
MEIN SCHÖNES ZUHAUSE
Anzeigensonderveröffentlichung

Blickfang, Schattenspender, Lichtquelle
Moderne Cassettenmarkisen setzen Akzente und trumpfen mit praktischen Extras auf

Wer freut sich nicht über
sommerliche Tage, die
man im Garten oder auf
der Terrasse mit Familie
und Freunden ausgiebig
genießen kann?

Damit niemand beim Frei-
luftspaß zu sehr ins Schwit-
zen gerät oder einen Son-
nenbrand riskiert, sollte man
jedoch in einen guten Son-
nenschutz investieren. Mar-

kisen etwa gibt es in vielfäl-
tigen Formen, Größen, Far-
ben und Anbringungsmög-
lichkeiten. Sie tauchen die
Terrasse bei Tag in kühlen-
den Schatten, bieten mit zu-
sätzlichen Volants Schutz
vor neugierigen Blicken so-
wie tief stehender Sonne –
und für lange Terrassen-
nächte hält sich die Wärme
des Tages zu fortgeschrit-
tener Stunde unter dem

Markisentuch. Gleichzeitig
vervollständigen sie den Stil
von Haus und Terrasse.
Denn Markisenform und -
farbe lassen sich optimal
auf die Fassade abstimmen.
Wer in eine hochwertige
Markise investiert, möchte
diese auch gut geschützt
wissen – daher entscheiden
sich viele Hausbesitzer für
sogenannte geschlossene
Systeme. Der Stoff und die

Mechanik fahren bei Nicht-
gebrauch in die Cassette hi-
nein und bleiben dort gut
verwahrt. Das schützt die
gesamte Markise vor Wind,
Wetter und Schmutz und
macht sie langlebig. Für die
harmonische Fassadenge-
staltung können Hausbe-
sitzer zwischen verschie-
denen Cassettenboxen
wählen.
Stilbestimmend ist neben

der Markisenform vor allem
die Farbe der Bespannung.
Die Auswahl an Markisen-
tüchern ist groß – ob Uni,
Blockmuster oder kreative
Fantasiedesigns. Interes-
sante Akzente entstehen
beispielsweise, wenn man
den Ton des Tuchs eine Nu-
ance heller oder dunkler als
die Fassadenfarbe wählt.
Beim Kauf einer neuen Mar-
kise sollte man auch auf die-

se Aspekte achten:
- Spannweite, Gestell und
Tuch der Markise sollten auf
den jeweiligen Einbauort
abgestimmt sein.
- Ein zusätzlicher absenk-
barer Volant kann gegen un-
gebetene Blicke und Blen-
dung schützen.
- Je höher der UV-Wert des
Markisenstoffs ist, desto
besser schützt das Tuch
vor Sonnenbrand.

Wärme nicht zum Fenster rauswerfen
Mit neuen Fenstern die Heizkosten senken und den Immobilienwert steigern

Klimaschutz ist eine Mam-
mutaufgabe - und eine, zu
der jeder einen Beitrag
leisten kann. So können
etwa Eigentümer älterer
Gebäude meist in ver-
gleichsweise kurzer Zeit
ihren Energiebedarf und
damit die persönliche
Kohlendioxidbilanz spür-
bar verbessern.

Gut ein Drittel (35 Prozent)
des Endenergiebedarfs geht
laut der Deutschen Energie-
Agentur auf das Konto von
Immobilien. Entsprechend
groß sind die Sparpotenzia-
le. Die Fassade und das
Dach dämmen, alte Heizun-
gen austauschen sowie die
Fenster und Außentüren er-
neuern, so lauten meist die
Empfehlungen von Energie-
beratern bei Altbauten.
Welche Modernisierungen
empfehlenswert sind und
welchen Einspareffekt sie mit
sich bringen, hängt stets von
der individuellen Situation

des Gebäudes ab. Eine un-
abhängige Energieberatung
bildet daher den ersten
Schritt - mit dem Ziel, einen
maßgeschneiderten Sanie-

rungsfahrplan zu erstellen.
Ganz oben auf der Liste
steht häufig die Empfehlung,
alte Fenster und Türen zu er-
setzen. Bei einem Alter der

Fenster von 20 bis 25 Jah-
ren lohnt sich eine Erneue-
rung in jedem Fall. Das Ni-
veau moderner Wärme-
schutzverglasung macht sich

direkt positiv bei der nächs-
ten Heizkostenabrechnung
bezahlt. So erreichen Fens-
ter mit Hochwärmeschutz-
gläsern heute Passivhaus-

niveau und übertreffen damit
sogar die strengen Anfor-
derungen der aktuellen
Energieeinsparverordnung
EnEV. Das gilt für Fenster
ebenso wie beispielsweise
für Terrassen-, Balkon- und
große Schiebetüren.
Die weiterhin niedrigen Zin-
sen erleichtern die Ent-
scheidung für einen Fens-
teraustausch. Zusätzlich las-
sen sich staatliche Förder-
mittel für die energetische
Sanierung in Anspruch neh-
men. Der positive Effekt der
Wärmeschutzfenster macht
sich aber nicht nur durch
eingesparte Heizkosten be-
merkbar. Gleichzeitig erhöht
sich auch die Wohnqualität,
da sich mit neuen Fenstern
das Raumklima verbessert -
es wird behaglich warm statt
des früher eher klammen
Wohngefühls. Zudem ist die
Modernisierung eine Inves-
tition in den Werterhalt und
die Wertsteigerung der ei-
genen Immobilie.

Große Glasflächen lassen das Zuhause freundlich und hell wirken. Foto: djd/Wirus Fenster

Wenig Platz und doch alles drin
Kleine Gästebäder funktional planen und clever einrichten

Die persönliche Liste der
Wünsche und Erwartungen
ist riesengroß, der tatsäch-
lich vorhandene Raum eher
knapp bemessen: So sieht
oft die Realität bei der Ba-
dezimmerplanung aus.

Noch beengter sind die
Platzverhältnisse im Gäste-
WC, obwohl dies quasi als
Visitenkarte des Eigen-
heims für Besucher dienen
soll. Aus dem Dilemma führt
nur eine clevere Planung,

die mit Funktionalität und
praktischen Details auch
kleine Bäder viel größer er-
scheinen lässt.
Der erste Schritt für eine ge-
lungene Einrichtung ist es,
die vorhandene Fläche op-
tisch zu vergrößern: Helle
Farben tragen ebenso dazu
bei wie große Spiegelflä-
chen, bodenebene, gläser-
ne Duschverkleidungen
oder ein Bodenbelag mit
möglichst kleinen Fugen.
Ein Tipp: Bilden Wand- und

Bodenfliesen optisch eine
Einheit, verändern sich die
Raumproportionen und die
Fläche wirkt ebenfalls grö-
ßer. Bei Schränken und Ab-
lagen sollte man auf eine in-
dividuell anpassbare Ein-
teilung und viel Stauraum
bis hin zu den Türen ach-
ten. Mit einer guten Pla-
nung durch den Fachmann
lässt sich selbst bei wenig
Platz ein ausgewachsenes
Badezimmer realisieren.

Foto: djd/Burgbad AG

Ein stimmiges Gesamtbild durch gezielte Farbwahl.
Foto: djd/Klaiber Sonnen- und Wetterschutztechnik
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wir renovieren Ihr Zuhause.
kompetent und preiswert.

Objekt- & Fassadenanstriche
Wärmedämm-Verbundsysteme
alte & neue Maltechniken
moderne Fußboden-
Verlegarbeiten
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Über 50 Jahre mit

dem Malerhandwerk
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Verlegearbeiten

Seit über 38 Jahren Seit über 38 Jahren

Qualität Zu
g um Zug – Die sich bezahlt macht!

Qualität made in Germany

Persönliche Beratung vor Ort
Eisenbahnstr. 50 • 56170 Bendorf • Tel. 02622/4435

www.Fenster-Bahnhof.de • Fax 02622/4415 • info@fenster-bahnhof.de

Fenster · Haus- u. Nebentüren (Korridor-u.Innentüren), mit Sicherheitsausstattung
Terrassendächer · Sommer-/Wintergärten · Rollläden · Vorbauten · Spezialelemente

Kundendienst · Nachrüsten mit mechan. Sicherheitssystemen · Raffstore
Sicherheits-, Schallschutz-, Sonnenschutzverglasungen · Klappläden · Beschattungen

Markisen · Lüftungssysteme zur Schimmelvorbeugung ·mit Falzbelüftung
Reparatur und Service · Insektenschutz-System · JalouRoll mit Jalousiefunktion

!!! HÄLT · DÄMMT · GEFÄLLT !!!
IN GEPRÜFTER QUALITÄT!

SAUBERE + TERMINGERECHTE AUSFÜHRUNG GARANTIERT
Ihr Fachbetrieb für Altbausanierung und Renovierung mit eigenen Gesellen

Kein Internetversand – sondern Handwerk mit Sachverstand!
Alle Produkte sind in der Ausstellung auf Qualität und Funktion zu prüfen!

Zeidler & Söhne

 0 26 31 – 35 76 77 · 56564 Neuwied
info@birro-bautenschutz.de · www.birro-bautenschutz.de

Schimmel? Nasse Keller?
Feuchte Wände?

Wir schaffen Abhilfe!

BIRRO Bautenschutz ee.. KK..
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Uwe Badziong
Tel.: 0170 3280285
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